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Zum sechzigsten Geburtstag von Ernst Mohr

Der verdiente Zentralpräsident der SMG, Dr. phil. Ernst Mohr (Basel), feiert am 4. März
dieses Jahres seinen sechzigsten Geburtstag. Unsere Gesellschaft gratuliert dem Jubilar zu
diesem Anlaß herzlich und verbindet damit ihren Dank für die tatkräftige Förderung, welche sie
seit einer langen Reihe von Jahren durch ihn erfahren durfte.

Ernst Mohr studierte Musikwissenschaft an den Universitäten Basel und Berlin und hat 1927
bei Karl Nef mit einer 1932 erschienenen Arbeit über «Die Allemande» promoviert. Er wurde
1928 Lehrer für Harmonielehre, Musikgeschichte, Literaturkunde und Formenlehre an der
Musik-Akademie der Stadt Basel und liest seit 1947 auch als Lektor für Musiktheorie an der
Basler Universität. Im Jahre 1952 wurde er mit dem Amt des Generalsekretärs der Internationalen

Gesellschaft für Musikwissenschaft betraut. Er ist Komiteemitglied der Schweizerischen
Geisteswissenschaftlichen Gesellschaft, Prüfungsleiter des Schweizerichen Musikpädagogischen
Verbandes und gehört dem Vorstand verschiedener weiterer Gesellschaften an. Möhrs zahlreiche
Aufsätze spiegeln sein lebhaftes Interesse an der Gegenwartsmusik wider und sind meist die
Frucht seiner Beziehungen zu vielen zeitgenössischen Komponisten. In Buchform erschienen ist
das grundlegende Werk über seinen Freund Willy Burkhard (Zürich 1957). Viele Künstler
und Musikforscher aus nah und fern durften im Laufe der Jahre die wohltuende Atmosphäre
im gastfreundlichen Hause des Ehepaares Mohr-Bally genießen.

Die SMG ist mit dem Namen Ernst Möhrs aufs engste verknüpft. Von 1932 bis 1959
präsidierte er die Basler Ortsgruppe, und seit 1946 ist er, als Nachfolger Wilhelm Merians,
Vorsitzender der Zentralgesellschaft. Seiner Initiative ist der Aufschwung der SMG in den vergangenen

Jahren zu verdanken. Die Gründung der Denkmäler-Reihe, der neuen Publikationsserie
für musikwissenschaftliche Abhandlungen und die Förderung vieler anderer Aufgaben sind
ohne Möhrs selbstlosen Einsatz undenkbar. Dank seiner Gewandtheit und dank seinen vielen
Beziehungen versteht er es vorzüglich, auch scheinbar verborgene Finanzquellen für die
Belange unserer Gesellschaft nutzbar zu machen. Wir hoffen sehr, Ernst Mohr noch viele Jahre
an der Spitze der SMG wirken zu sehen. H. P. Sch.
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